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Ernteausſichten und Getreidepreiſe
Der Landmaun blickt heute nicht aufmerkſamer nach dem

Wetter aus als der Kaufmann und der Staatsmann Man
erinnert ſich unwillkürlich des Wortes das einſt Cobden in
dem Kampfe gegen die Kornzölle ſprach Drei Wochen Regen
in der Erntezeit und die Getreidezölle ſind hinweggeſchwemmt
Die Getreidepreiſe ſtehen verhältnißmäßig hoch Die Erfahrnung
hat gezeigt wie die Erträgniſſe der vorjährigen Welternte
überſchätzt worden ſind Deshalb trat in der erſten Hälfte
dieſes Jahres eine weſentliche Erhöhung der Getreidepreiſe ein
anz unabhängig von den wüſten Jobbereien des chicagoers ekulanten Leiter der nur eine natürliche Bewegung unnatür

lich zu ſteigern und auszubenten ſuchte und dabei nach Verdienſt
und Würdigleit Millionen einbüßte So iſt es noch jedem
Jobber ergangen der ſich einbildete die Preiſe auf dem Welt
markte beſtimmen zu können Jn Getreide ſind ſolche Preis
ſpekulationen namentlich in Amerika wiederholt von einzelnen
Millionären oder von Vereinigungen von Spielern unter
nommen worden aber niemals haben ſolche Geſchäfte auch nur
einige Zeit nennenswerth den Markt beeinflußt Man konnte
für kurze Zeit und für wenig Plätze eine Getreidenoth erzeugen
und andere Spekulanten in Verlegenheit bringen aber vier
Wochen darauf war der natürliche Zuſtand wieder hergeſtellt
und faſt regelmäßig hatte die Ausſchreitung in der Spekulation
auch zur gebührenden Strafe für die Schuldigen geführt ganz
gleich ob ſie ſich eingebildet hatten die Preiſe künſtlich ſteigern
oder ſie künſtlich drücken zu können

Jm vorigen Jahre verfolgten die Preiſe auf dem Getreide
markt faſt durchweg eine aufſteigende Richtung Nicht etwa
weil man in Dentſchland ein Börſengeſetz gemacht und den
Getreideterminhandel verboten hatte ſondern weil in einer
Reihe größerer Getreideländer die Ernte weit hinter den Hoff
zungen zurückblieb Einzelne Staaten die ſonſt weſentlich an
ver Kornverſorgung Enropas betheiligt waren erlitten nahezu
aollkommene Mißernten ſo daß ſie ſelbſt Getreide aus dem
Auslande kaufen mußten So trat im vorigen Jahr und in
der erſten Hälfte des Jahres 1898 der ſeltene Fall ein daß
Ungarn Getreide aus Deutſchland beziehen mußte Das Ge
treide ſtand zeitweiſe in der ungariſchen Hauptſtadt erheblich
höher im Preiſe als in Berlin Andere Staaten wie beiſpiels
weiſe Numänien litten außerordentlich ſchwer unter den Folgen
der Mißernte Auch in Amerika war der Getreideertrag weit
hinter dem Durchſchnitt zurückgeblieben So kam eine Reihe
von Umſtänden zuſammen um den Getreidepreis zu ſteigern
Allein gerade die Folgen des Börſengeſetzes ſchmälerten die
Vortheile die die deutſche Landwirthſchaft von dieſen Umſtänden
unter normalen Verhältniſſen hätte ziehen müſſen Dentſch
land hatte überwiegend eine gute Ernte der deutſchen Land
wirthſchaft mußten daher gus einem fetten Jahre Vortheile
erwachſen die über manches magere Jahr hinweg helfen
Allein der Mangel eines geordneten Börſentermingeſchäfts und
die Zerſtörung der größten Getreidebörſe des europäiſchen
Feſtlandes führten dazu daß die Getreidepreiſe in Deutſchland
hinter denen des Wellmarktes erheblich zurückblieben gerade in
jener Zeit wo der deutſche Landwirth ſein Getreide verkaufen
mußte Es ſind nicht alle Landwirthe in der glücklichen Lage
wie Herr v Dietze Barby der mit dem Verkauf warten konnte
bis die außerordentlich hohen Preiſe eingetreten waren Gerade
damals erkannten auch die Blätter der Agrarier an daß die
Landwirthe faſt durchweg bereits ihr Getreide losgeſchlagen
hatten wenn ſie nicht gar obendrein in die Nothwendigkeit
verſetzt waren noch fremdes Getreide für den eigenen Bedarf
hinzuzukaufen
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Jnzwiſchen iſt die Erntezeit herangekommen und die Ge
treidepreiſe zeigen keine Neigung zu ſinken Jm Gegentheil an
den Getreidebörſen herrſcht eine außerordentliche Empfindlichkeit
die ſich bei jeder Verſchleierung der Sonne bei jeder Prophezeiung
des Herrn Falb deutlich zeigt Ein Tag Regenwetter führt
heute zu einer erheblichen Erhöhung der Getreidepreiſe Wenn
wir jetzt in den Tagen wo der Landwirth das Getreide von
den Feldern in die Scheuern bringen ſoll drei Wochen Regen
hätten was würde aus den Getreidepreiſen und was aus den
Getreidezöllen Dieſe Möglichkeit enthält eine recht wirkſame
Widerlegung zunächſt der ganzen bimetalliſtiſchen Lehre daß
durch den Uebergang Deutſchlands und anderer großer Staaten
zur Goldwährung die Land wirthſchaft dem Ruin entgegen
gebracht ſei Die Anhänger der Doppelwährung haben die
ſchöne Lehre erfnuden daß die ſog Entwerthung des Silbers
zu einer Herabſetzung der Waarenpreiſe geführt habe Nun
aber haben ſchon die Erfahrungen der jüngſten Jahre gezeigt
daß in derſelben Zeit wo der Silberpreis immer tiefer fiel die
Weizenpreiſe immer höher ſtiegen Auch heute denkt kein Menſch
ernſthaft an die Wiederherſtellung der Silberwährung

Sollte in einem größeren Theile der Getreideproduktions
länder die Ernte unter dem ſchlechten Wetter erheblich leiden
ſo werden wir mit recht hohen Getreidepreiſen für den Winter
und das nächſte Frühjahr rechnen müſſen Wir glauben daß
in ſolchem Falle Graf Poſadowsky ſich nicht mit beſonderer
Befriedigung an ſeine Ausführungen über die zukünftigen
Handelsverträge erinnern wird und daß auch diejenigen Ab
geordneten die bei den Wahlen im voraus eine Erhöhung der
Getreidezölle zugeſagt haben nicht juſt ſolche Verſprechungen
als den Gipfel politiſcher Weisheit anſehen werden Schon die
Möglichkeit einer weiteren Steigerung der Getreidepreiſe aber
zeigt handgreiflich daß es völlig verkehrt iſt die Lage der
Land wirthſchaft und die Bewegung der Preiſe auf die Maß
nahmen der Geſetzgebung zurückzuführen Es iſt heute noch
genau wie es alle Zeit war daß die Preiſe von Angebot und
Nachfrage beſtimmt werden daß in Zeiten des Ueberfluſſes die
Preiſe ſinken während ſie in Zeiten des Mangels in die Höhe
gehen Es kann immer vorkommen daß ein paar Jahre hinter
einander beſonders reiche Ernten in aller Welt gemacht werden
und es wäre undenkbar daß davon die Preiſe unberührt
blieben Aber ebenſo iſt es möglich daß mehrere Jahre hin
durch in verſchiedenen Hauptprodnktionsländern Mißernten ein
treten und dann werden die Preiſe nothwendig ſteigen ganz
gleich wie die Währnngsverhältnifſe beſchaffen ſind oder wie die
Handelsverträge lauten Die Getreidepreiſe werden weder von
der Regierung noch von der Börſe gemacht Die Börſe iſt
nichts weiter als der Spiegel der wirthſchaftlichen Verhältniſſe
ſie iſt das Thermometer von dem man das Wetter ablieſt
Die Zeit iſt nicht mehr ferne in der man einſehen wird wie
falſch und ſchädlich die ganze Jahre hindurch betriebene Hetze
gegen die Getreidebörſe und wie falſch ebenſo die Hetze gegen
die Goldwährung geweſen iſt Auch der deutſche Landwirth
wird einſichtig genug ſein zu erkennen daß ſein Wohl und
Wehe vielmehr als von der Währung oder den Getreidezöllen
oder der Theilnahme von Agrariern am Börſenvorſtande ab
hängig iſt von Sonne und Regen Wind und Wetter in ſeiner
Heimath und in der Fremde
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und der 13 gewählten Abgeordneten fährt der Bericht

ort
Die Verluſte ſind alſo durch Gewinne ausgeglichen Die

Freiſinnige Vereinigung hat ſich dabei ſowohl im Kampfe
gegen das reaktionäre Agrarierthum wie im Kampfe gegen
die Sozialdemokratie leiſtungsfähig erwieſen Stettin und Kiel
wurden von den Sozialdemokraten zurückerobert Wittenberg

Schweinitz Schwiebus Kroſſen CzarnikauFilehne und Schlawe
BütowRummelsburg den extremſten Agrariern abgenommen
Die 3 letzten Wahlkreiſe waren ſeit Gründung des r
ſtets in den Händen der Konſervativen Sehr bemerkenswert
war die Energie mit welcher der von den Gegnern rechts un
links viel angefeindete Bauernverein Nordoſt den agrariſchen
Uebertreibungen und Sonderforderungen entgegengetreten iſt
Dieſe Bewegung welche ſich als lebenskräftig erwieſen hat
verdient die Förderung der Liberalen Nun gilt es rüſtig
weiter zu arbeiten und zunächſt die Organiſation in beharr
licher Arbeit auszubauen Wir bitten daher unſere Mitglieder
dringend dem Wahlverein der Liberalen Sitz Berlin neue
Mitglieder zuzuführen außerdem aber beſondere Orts
und Kreiswahlvereine überall da zu bilden wo dieſes
irgend ausführbar erſcheint Eine 8 organiſirte Partei greift
wirkſamer in die Regelung der Kandidatenfrage ein als einzelne
verſtreute Mitglieder Beſonders unſeren Freunden in Preußen
empfehlen wir ungeſäumt an den Ausban der Organiſation zu
gehen Die wichtigen Wahlen zum preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ſtehen im Herbſt bevor und es iſt
dringend nöthig wegen Aufſtellung geeigneter liberaler
Kandidaten Vorſorge zu treffen Wir empfehlen ferner Ver
ſammlungen abzuhalten und auch hierdurch dafür zu ſorgen
daß das wachgewordene politiſche Jntereſſe nicht einſchläft

Die Front iſt künftig nicht nur nach recht s ſondern wie
die Zunahme der ſozialdemokratiſchen Stimmen beweiſt auch
nach links zu nehmen und der Verwirrung der Köpfe ſowie
Aufſtachelung der Begierden durch Wort und Schrift energiſch
entgegenzutreten

Jn dem Thomasmehſſtreit
haben in letzter Zeit zwei land wirthſchaftliche Bezugsvereinigungen

e genommen um hinfichtlich der Entbehrlichkeit oder
Unentbehrlichkeit des Thomasmehles als Düngemittel zu nahezu
entgegengeſetzten Ergebniſſen zu gelangen Der Verband der
landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und
der angrenzenden Stagten hielt vor einigen Tagen hier in
Halle einen Verbandstag ab zu dem ſonderbarer Weiſe dem
Vertreter der Saale Zeitung kein Zutritt geſtattet wurde
Auf dieſem Verbandstage erörterte nun wie wir anderweitig
leſen Prof Märcker der Sachverſtändige des Bundes der
Landwirthe die Frage Sind wir gezwungen und nnter
welchen Verhältniſſen Thomasphosphatmehl anzuwenden oder
läßt es ſich durch andere phosphorſänrehaltige Düngemittel er
ſetzen und für welche Verhältniſſe Der Redner führte aus

Die Landwirthe ſeien durchaus nicht an die Verwendung des
Thomasphosphatmehls gebunden könnten deshalb den Kampf
ſehr wohl aushalten Den guten Ruf dieſes Düngemittels habe
die Thatſache begründet daß es erheblich billiger als Super
phosphate ſei Die Verſuchsſtationen hätten aber gefunden
daß ſeine Wirkung zu der der Superphosphate im Verhältniß
von 80 100 ſtehe ſo daß alſo nur bei einem Preisverhältniß
von 10 der citratlöslichen Phosphorſäure des Thomasmehles
zur waſſerlöslichen der Superphosphate das erſtere mit den
letzteren gleichwerthig ſei Verſchiebe ſich alſo dies Preis
verhältniß in der Art wie es jetzt durch die Preiserhöhung
des Thomasmehls ſeitens des Fabrikantenrings geſchehen ſei
ſo liege kein Grund mehr vor es zu bevorzugen Keineswegs
beſtehe auch ein Zwang es anzuwenden Wenn man meine
es ſei auf Sandboden unentbehrlich ſo befinde man ſich im
Jrrthum Da man jetzt durch die von der Verſuchsſtation aus
geführten Bodenunterſuchungen auf Kalk über die Veſchaffenerſtattet ſeinen Mitgliedern Bericht über die Reichstagswahlen

Nach Aufzählung der Kandidaten welche die Partei aufgeſtellt
heit der Böden hinlänglich informirt ſei könne man ſich leicht
von der Anwendung des Thomasmehls freimachen indem man

Nachdruck verboten

Der ſparſame Biſchof
Ungariſches Sittenbild von K Mikszäth

Am zweiten Tage nach dem Begräbniſſe des Güterdirektors
brachte mir der wohlgenährte Sekretär des Biſchofs die angenehme Nachricht vaß mich Seine biſchöfliche Gnagden zum

Nachfolger des Seligen ernennen wollten
Ich verbeugte mich

Jch weiß die Ehre gewiß zu ſchätzen erlaube mir aber doch
die Frage nach dem mit dieſer Stelle verbundenen Gehalte

Utique, ſagte der hochwürdige Herr Sekretär nicht viel
gar nicht viel denn wir ſind ja ſo arm daß wir kaum unſer
Leben herausſchlagen

Die materiellen Verhältniſſe Seiner biſchöflichen Gnaden
ſind mir ziemlich bekannt

Um ſo beſſer, fuhr er fort indem er ſich über dem ſtait
lichen Bäuchlein die weichen ſetten Hände rieb um ſo beſſer
Alſo die Bezahlung die beliefe ſich auf tauſend Gulden
wenn wir wüßten woher wir das Geld nehmen ſollen doch
ſo nebenbei kann man ſchon auf ſechstauſend kommen

Das iſt nicht übel Aber worin ſokl die Gegenleiſtung
beſtehen

Gegenleiſtung Hm
Da ſtockte der biſchöſliche Sekretär Worin kann die be

ſtehen Er ſah mich verlegen an und ließ indeſſen offenbar
die ganze Biographie des verſchiedenen Güterdirektors ſo weit
ſie ihm bekannt war an ſeiner Erinnernſtg vorüberziehen

Nnun ich denke ſo ſtotterte er endlich ich nehme
au ſſelbſtredend müſſen Sie zuerſt naturkich Sie
ſtellen ſich vor allem domine spectabilis Seiner Hochgeboren
vor werden daun an jedem Sonntag an unſerem Tiſche
ſpeiſen ja und ferner ferner behüten Sie wohl unſere

Aüter damit ſie wenigſtens Jhnen etwas gbwerfen
Jch nahm an
An einem der folgenden Tage erſchien ich in der öden

abbröckelnden Mauern und die morſchen Treppen illuſtrirten
mir auf das Klarſte die hier eingeriſſene Wirthſchaft

Der Biſchof blickte mich eine Weile wie fremd an machte
dann recht freundliche Augen und fragte mit gütigem Blinzeln

Alſo Sie ſind jener gewiſſe Menſch Nehmen Sie doch
Platz Nür näher mein Lieher Jſt Jhnen nicht eine kleine
Magenkräftigung gefällig

Jch dankte und trank ein halbes Gläschen des mir gebotenen
feinen Liquenrs während mir der Biſchof vorjammerte daß er
abſolut nicht mehr wüßte wovon er leben ſollte

Und wir ſind doch ſo ſparſam, ſeufzte er Wir leben mit
der Berechnung eines profeſſionellen Knickers Jch rauche
Vierer Cuba lieber Herr und die habe ich mir eingekauft ehe
der Finanzminiſter die Cigarrenpreiſe in die Höhe ſchraubte
natürlich ſind ſie ſchlecht und haben keine Luft Aber was kann
ich thun

Mir iſtVerzeihung aber ich verſtehe dieſe Sache nicht
nie in den Sinn gekommen daß es ſo ſtehen könnte Wie
hoch belaufen ſich denn die Einkünfte Euer biſchöflichen Gnaden
wenn ich als Direktor fragen darf

Nun ich glaube ſo auf etwa achttauſend Gulden
Heiliger Gott Und alles andere
Alles gudere ſprach er verwundert Welches andere
Zwanzigtauſend Joch müſſen doch wenigſtens vierzigtauſend

Gulden tragen
Müſſen Es iſt aber doch nicht ſo
Ja was mag jedoch daran ſchuld ſeinWer wird 9 darüber Kopfſchmerz angrübeln mein lieber

Herr Es iſt nichts da well eben nichts da iſt Manchmal
kann ich guch nicht Fleiſch vom Metzger bringen laſſen und
halte die Faſten wenn ſie auch a im Kalender ſtehen
arme Leute ihnſſen mit Waſſer kochen

Wie viele Perſonen umfaßt Jhre Dienerſchaft
Bier da iſt der Portier der Sekretär mein Diener und

die Köchin lauter gute ſparſame Menſchen
Jch verbeugte mich tief und verſprach mein Möglichſtes zu thun

d

ich damit in der Reſidenz ſelbſt Ordnung zu machen Jch ließ
die Köchin kommen

Wie heißen Sie
Wittwe Stephan Edle von Pungo
Wie lange ſind Sie nnn bei Seiner biſchöflichen Gnaden
Jch bin hierhergekommen bitte ergebenſt ganz in demſelben

Jahre in dem der Kartyi Piſta gehenkt würde das war
ein ſonderbarer Patron Er und mein Seliger die
Mutter Gottes bete für ſeine ewige Ruhe Die Beiden

Geben Sie mir Jhre Tagesausgaben an
Was für Ausgaben
Beginnen Sie mit den Küchengusgaben
Alſo vor allem bitte ergebenſt laſſe ich Tag für Tag

24 Pfund Kälbernes und 10 Pfund Rindfleiſch holen damit
wir ja ein geſundes gutes Süppchen haben r e
dann kauft meine Tochter auf dem Markte einige Stücke Ge
flügel Gänſe Enten junge Hühnchen mitunter ein paar Trut
in oder Schnepfen was eben da iſt ugtürlich für das

Mittageſſen
Fangen wir doch lieber mit dem Frühſtück an Welche Aus

gaben häben Sie dafür
Erſtens achtzig Kipfel bitle ergebenſt
H n das iſt vielleicht doch etwas zu viel Wer ißt denn

die Maſſe Kipfel
Sie gehen auf bitte ergebenſt
Und das viele Fleiſch
Wir haben einen geſegneten Appetit bitte ergebenſt

Aber Eure biychöfliche Gugden jeben doch ſo beſcheiden und
achttanſend Gulden ſind intmerhin ein ſchönes Sſmnmchen

Das iſt es eben, entgegnete der gute Mann Darnm
müſſen Sie irgendwie Ordunmng machen

biſchöflichen Reſidenz Die geſprungenen Fenſterſcheiben die
Dur err Direltor damit

ich mich wenigſtens nicht in Schulden zu en brauche

Das glaube ich aber zehn Pfund auf einen Magen das
un doch vielleicht ſchaden

erinnere mich nicht bitte ergebenſt daß jentals einer
von uns kranr geweſen wäre, gab die edle Frau von Pungo
etwas verbittert zur Antwort
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kolkarmem Boden Kalk zuſetze und daneben mit anderen
hosphorſäurehaltigen Düngemitleln dünge Wo man keinen
ergel habe laſſe ſich der Kalk in Form des billigen ge

madlenen kobienſauren Kalkes dem Boden zuführen was auf
kalkarmem Böden ſo wie ſo geſchehen müſſe Allerdings dürfe
nicht etwa die Zuführung aller vhosphorfänrehaltigen Dünge

e mitllel aufhören da eine ſolche ſehr ſiarke Ausſälle der Ernte
im Gefolge e wie Verſuche in der Verſuchswirthſchaft

n J s m dar d de enomasme unten nun zunächhie von nhe Landwirthen mit Vorliebe benntzte
phosphorſänrehaltige Düngemittel in Frage kommen
Unders ſprach ſich für eine nicht minder bedeutende Korporation
tine hinter Prof Märcker nicht zurückſtehende Autorität zu der
Frage ans Auf der am ſelben Tage zuſammengetretenen

Generalverſammlung des bayeriſchen Landesverbandes land
wirthſchaftlicher Darlehnskaſſenvereine in München führte bei
Beſprechung der Waarenvermittelung Prof Sorxleth aus
daß die in dem Streit der deutſchen Bezugsvereinigungen mit
den Thomasphosphatmehlfabriken ausgegebene Parole Kanft
kein Thomasmehl unrichtig und gefährlich war und
manchem Landwirth theuer zu ſtehen kommen könne Es hätte
heißen ſollen kauft andere Phosphatmehle die in einzelnen

r praktiſcher und mehr dem Boden entſprechend ſind
uf die Daner könne die Landwirthſchaft den Streit unter der

Loſumg Kauft kein Thomasmehl ohne Schaden nicht fort
führen Daß die Mehrzahl der deutſchen Landwirthe nicht
auf Seiten Prof Märcker s ſondern anf Seiten Proſeſſor
Soxleih s ſteht beweiſt der von den Thomasmehlfabriken

t gegebene um 80 Prozent erhöhte Abſatz ihres Pro
duktes

Rußland und Deutſchland
Das offizielle Rußland lebt mit dem offiziellen Deutſchland

in Frieden und Frenndſchaft das ruffiſche Volk aber xrblickt
in Dentſchland noch immer ſeinen ſchlimmſten Feind Die
Ruſſen möchten nicht mehr wie noch vor etlichen Jahren
lanben daß das Ziel der deutſchen Politik die ſeneh
rängung des Zarenreichs bis zum Duiepr ſei allein ſie ſind

noch hente überzeugt in wirthſchaftlichen Dingen von den
Deutſchen übervortheilt und ansgebentet zu werden Selbſt
ihrer ſibiriſchen Bahn können ſie nicht recht froh werden
da ſie fürchten ſie werde den Deutſchen mehr als ihnen ſelber
nützen Dieſer Beſorgniß giebt die Now Wremjag, eins der
geleſenſten ruſſiſchen Blätter Ausdruck indem ſie ſchreibt

Wenn die ſibiriſche Bahn eines unſerer größten Verdienſte
der Kultur gegenüber iſt ſo ift ſie andererſeits in materieller
Beziehung ür Deutſchland beſonders vortheilhaft
Sie macht in der That Berlin zu dem Knotenpunkte
aller ſich durchſchneidenden und durchkreuzenden Wege des
Welthandels Die Vertreter des ruſſiſchen Handels
ſollten aus ihrem Schlafe anfwachen bevor die Deutſchen die
ſibiriſche Bahn zu einer Tranſitlinie ſür deutſche Waaren
machen Die Aufgabe iſt natürlich keine leichte Eine hoch
civiliſirte Nation wird natürlich in höherem Grade die ihren
Grenzen nahe liegenden neuen Verkehrswege zu benutzen ver
ſtehen als die zurückgebliebenen Länder durch deren Gebiete
die neue Verkehrsader führt

Der Wohlthätigkeitsſinn der Bevölkerung
hat ſich durch Schenkungen und Zuwendungen an inländiſche
Korporationen und andere juriſtiſche Perſonen auch im Jahre
1897 in reger Weiſe bethätigt Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht eine Zuſammenſtellnug derjenigen Znwendungen
welche weil ſie im Einzelfalle 3000 M überſtiegen der könig
lichen Genehmigung bedurften und bei denen das Kultus
miniſterinum in Betracht kommt Bei deu folgenden Angaben
iebt die erſte Zahl den Betrag der in Geld gemachten die in
lammern geſetzte den Betrag der nicht in Geld gemachten

Zuwendungen wieder

112 Zuwendungen wurden gemacht für evangeliſche
Kirchen und Pfarrgemeinden und zwar 2,043,424 593,847
zuſammen 2,637,271 Mark 40 Zuwendungen waren beſtimmt
für evängeliſch kirchliche Anſtalten Stiſtungen Geſellſchaſten
und Vereine Dieſelben belieſen ſich auf 1,247,260 51,100

en auf 1,298,360 M An evangeliſch kirchliche Gemein
chaften außerhalb der Landeskirche und dazu gehörige An

ſtalten fiel eine Geldzuwendung von 30,000 M Für evan
geliſche Jnſtitutionen ſind alſo insgeſammt 3,965,631 M an
Schenkungen und Zuwendungen gefallen An Bisthümer und
die zu denſelben gehörenden Jnſtitute kommen 23 Beträge im
Werthe von 915,311 I16 M Die Geldzuwendungen beliefen
ſich auf 498,103 16 die anderen auf 416,208 M Für
katholiſche Kirchen und Pfarrgemeinden ſind 163 Zu
wendungen erfolgt 1,959,862 72 M 839,737 zuſammen

Nachdem ich mir ſämmtliche Ausgaben der Köchin die im
gleichen Verhältniß ſtanden notirt hatte ging ich mit der Liſte
zum Biſchof und fragte ihn

re viele Kipfel eſſen Eure biſchöfliche Gnaden zum Früh

Wenn ich mich völlig geſund fühle da wage ich s ſchon
manchmal ein ganzes zu eſſen zumeiſt komme ich aber
nicht über ein halbes weg

Dann haben Sie alſo häufig Gäſte
Wer käme zu mir brummte er verdrießlich Niemand

bekümmert ſich un mich Wozu auch Keine Krähe kommt
er ſie müßte doch wieder hungrig vom Dache fliegen G
ch kann auch r hin denn eines meiner Pferde hinkt

und ein anderes kann ich nicht kaufen Machen Sie alſo
u Herr Direktor thun Sie mir etwas zu

iebe

Jch arbeitete mit großem Eifer an der Verbeſſerung der
Lage des guten alten Biſchofs Bei Frau v Pungo begann
ich mit meinen Reformen Ich ſagte ihr daß ſie von nun ab
nicht mehr als vierzig Kipfel für das Frühſtück kaufen
dürfte es kamen auch ſo noch etwa zehn Stück auf eine
Perſon und trotz ihres Entſetzens reduzirte ich ihr auch b
alle anderen Ausgaben auf die Häſſte

Aber meine Reformen entfeſſelten in der Reſidenz einen der
artigen Sturm daß mir angſt und bange wurde Was im

lebte ſah mich mit ſcheelen drohenden Augen an die
hüren wurden mir vor der Naſe zugeſchlagen daß alle Scheiben

klirrten der Sekretär ging ohne Gruß an mir vorüber die
Dogge des Portiers hatte ſich in meine Beinkleider ver

ebt und ihrem Herrn kam es gar nicht in den Sinn ſeinem
Liebling Leg dich nieder Es ſchickt ſich nicht
den Herrn Direktor in die Waden p beißen Eines
Abends goß mir Fran v Pungo faſt das Spülwaſſer auf den
Kopf Der Biſchof bekam nur verdorbene Speiſen ſeine

immer wurden nicht geheizt ſein Schlafrock ließ ſich nicht
en nach dem ſchwarzen Kaffee läutete er vergeblich

S es ging ganz verflucht türkiſch her
och erſt als der Väcker der Fleiſcher der Specereihäudler

und die anderen Lieſeranten für die Wirthſchaft in Depiſtation

kalholiſch kirchliche Anſtalten Stif
tungen uſw fielen 33 Znwendun 536,230 38 274,912 36
zuſammen 811,142 74 M Für katholiſche ſtitutionen ſind
alſo insgeſammt 4,602,053 M kt worden Die Tabelle
weiſt weiter 3 Zuwendungen in Höhe von 88,050 M für
öhere Lehranſtalten nach fürlementarſchnlen bezw die den letzteren gleichſtehenden

re Der Werth dieſer Schenkungen betrug 41,154 01
5,600 zuſammen 66,754 01 M Für Taubſtummen und
lindenanſtalten gingen 3 Zunwendungen in Höhe von

55,421 70 M ein ſür Waiſenhäuſer und andere Wohlthälig
keitsanſtalten 17 ſolcher Zuwendungen im Betrage von
572,384 05 M Kunſt und wiſſenſchaftlichen Jnſtituten wurden
9 Schenkungen zugewendet 105,000 120,000 zuſammen
225,000 für Heil uſw Anſtalten waren 13 Zuwendungen
im Werthe von 218,365 21 70,000 zuſammen 283,365 21
Mark Die Zahl der Geſammtſchenkungen über 3000 Mark
betrug 432 Davon wurden geſchentkt in Geld 7,424,055 23
an e e wendungen 2,434,604 36 alſo insgeſammt
9,858,659 59 M

2,799,599 72 M An

Verwaltung und Rechtspflege

Geſtern iſt eine für die ganze preußiſche Monarchie
giltige Verfügung ergangen durch die das Treiben von
Gänſen grundſätzlich verboten wird Die Verfügung
enthält nähere Beſtimmungen über die Art des Gänſetransporkes
der auf der Eiſenbahn in beſonderen Wagen und Körben ſtatt
zufinden hat Dieſe Verfügung ſtellt ſich wie man anch über
ihre Nothwendigkeit denken mag als eine veterinärpolizeiliche
Anordnung dar gegen die jeder ausländiſche Einſpruch aus
geſchloſſen erſcheint Es iſt richtig daß Rußland zuerſt gegen
die an der Grenze in Bezug auf die Gänſe Einfuhr getroffenen
Maßregeln Einſpruch erhoben hatte Jn Anbetracht des Um
ſtandes daß die neue Regelung nicht nur die ruſſiſche Gänſe
Einſuhr ſondern den geſammten Handelsverkehr mit Gänſen im
Deutſchen Reiche betrifft alſo eine rein innerpolizeiliche Be
deutung hat wird dieſer ruſſiſche Einſpruch nicht aufrecht
erhalten werden können

Volkswirthſchaftliches

Die Landwirtbſchaftskammer für Schleswig
Holſt ein hat ein neues kleines Mittel zur Unterſtützung der
Landwirthſchaft ausfindig gemacht Sie hat ſich unter Hinweis
darauf daß nach Zeitungsberichten die im vergangenen Winter
uach China entſandten Kriegsſchiſſfe mit amerikaniſchem
Büchſenfleiſch verproviantirt worden ſeien an das Reichsmarine
amt gewandt und bei ihm die Errichtung einer Konſerven
fabrik in Kiel angeregt da es doch nach ihrer Anſicht ſelbſt
verſtändlich ſei daß das deutſche Heer mit deutſchem Fleiſch in
erſter Linie verſorgt werden müſſe Vom Staatsſekretär des
Reichsmarineamts iſt der Landwirthſchaftskammer eine Antwort
zugegangen in der zwar auseinandergeſetzt wird daß die Marine
verwaltung bereit ſei der gegebenen Anregung Folge zu leiſten
wenn die Verhältniſſe in der kaiſerlichen Marine dies geſtatten
oder rechtfertigen würden zugleich aber hinzugefügt wird daß
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen darauf verzichtet
werden müſſe

Arbeiterbewegnung

Jn Berlin hat ſich der übergroße Theil der 1300 Maurer
die nach den Ermittelungen der Lohnkommiſſion noch unter dem
Lohnſatz von 60 Pfg pro Stunde arbeiten um den Streikbeſchluß
gar nicht gekümmert und iſt weiterhin zu den bisherigen Löhnen
thätig Die Streikleitung iſt überzengt daß dieſe Männer durch
kein Mittel zu bewegen ſein werden ſich den Ausſtändigen an
zuſchließen man hat aus dem Grunde auch von der Veranſtal
tung einer ſog Baukontrolle bei der die Namen der Maurer
feſtgeſtellt werden ſollten die unter 60 Pfg arbeiten abgerathen
Dagegen iſt durch Beſchluß der Verſammlung der centraliſirten
Maurer der Streikbeitrag von 25 Pſg auf 50 Pfg erhöht
worden

Ausland
Die Abſage des dentſchen Oeſterreichs

an den Grafen Thun
Alle deutſchen parlamentariſchen Parteien haben einmüthig

dem Grafen Thun bekannt gegeben daß vom deutſchen
Standpunkte aus die ihnen mitgetheilten Grundzüge eines
Sprachengeſetzes ganz und gar ungnnehmbar ſeien
Wenn auch noch eine Form der Möglichkeit weiter beſteht
daß Graf Thun mit der Gruppe des verfaſſungstreuen Groß
grundbeſitzes weiter verhandelt ſo iſt doch nahezu anusgeſchloſſen
daß dieſe Verhandlungen zur Wiederanknüpfung der Fäden mit
der geſammten deutſchen Oppoſition führen könnten Graf
Thun iſt wie ſich immer klarer zeigt den Tſchechen gegenüber

zum Biſchof kamen und erklärten ich hätte mich wider ſie ver

an Zuſagen gebunden die er brechen müßte um zu einem

ſchworen ich wollte ſie rniniren zu Bettlern machen und als
ſich das ganze Hausgeſinde der Klage anſchloß und jammerte
es müßte 1 terben wenn die Sache ſo ſortginge da
erſt ſah ich was ich mit meinen Reformen angerichtet

Der arme bedrängte Biſchof kam zu mir in s Gartenhaus
wo ich vorlänfig Quartier hatte und ſprach mit rührenden
Mienen und gefalteten HändenHerr Direktor machen Sie doch Ordnung ich bitte

Sie inſtändigft machen Sie Orduimg damit wir leben
können

m habe ja ſchon damit begonnen Eure biſchöfſliche
naden

Die armen Lente7 ſterben aber Hungers glanben Sie mir
ſie ſterben alle e die ganze Stadt ſtirbt Hungers
Jetzt war der Metzger bei mir der Bäcker der Specereihändler
der Hcieicer g in M

Hochwürdiger Herr ein Menſch der zum Frühſtück zehnKipfel verzehrt und zu Mittag zehn Pfund Fleiſch und 7

Speiſen der ſtirbt nicht Hungers, erwiderte ich mit der
Strenge der Erbitterungr r Biſchof erſchrak über meinen Starrſinn und ſagte

egütigend
Glanben Sie mir es iſt anders Die Geſchichte kennt

Menſchen die viel vertragen konnten unſere Leute ſind ſo
Vom erſten bis zum letzten außergewöhnliche Menſchen

koloſſale Eſſer Ich bitte laſſen Sie den Magen nnangetgſtet
denken Sie an die Fabel des Menenins Agrippa und ſeien

Sie nicht hartherzig mein lieber Direktor Jch ich muß
en muß Sie darum bitten Laſſen Sie den Armen ihr

en
Meinetwegen wenn es ſo ſein muß
Sehen Sie ich wußte es doch gleich ich las es Jhnen

vom Geſichte ab daß Sie ein braver Mann ſind, ſagte er
mit wehmüthiger Freude und drückte mir die Hände Alſo
laſſen wir die Sache wie ſie iſt gber machen Sie
Ordnung das müſſen Sie auf irgend eine Weiſe lieber guter
Direktor Ordunng müſſen Sie machen

Vollsſchulgemeinden H

Kronländer

Einverſtändniß mit den Deutſchen
überhanpt daß er dies Einverſtändniß ernſthaft und nicht blos

zu gelangen voransgeſetzt

zum Schein und als Vorwand anſtrebt Der Graf hat es
wiederholt in der Hand gehabt und hat es beute noch in der

and die Tſchechen im Reichsrath in die Minderheit zu ver
ſetzen Er braucht nur erkennen zu laſſen daß es ihm Ernſt
ſei mit der Rückkehr zu den Zuſtänden vor Erlaß der
Badeni ſchen Sprachenverordunngen und Polen Ruthenen
Italiener und vor allem die katholiſche dentſche Volkspartei
werden ans der jetzigen Mehrheit anstreten Die Klerikalen
und Polen fühlen ſich längſt ungemüthlich in der Huſſiten
geſellſchaft Bis jetzt hat aber der Graf keine deutſchfrennd
liche Reichsrathsmehrheit haben wollen Wenn er auch bei
Wiederzuſammentritt des Neichsrathes AuguſtSeptember noch
keine Mehrheit ohne Tſchechen hat ſo wird das wiederum nur
ſein weil er es nicht anders will Die Dentſchen laſſen frei
willig mit der jetzigen Verſaſſung die habsburgiſchen Kron
und Erblande nicht ſlaviſiren und wenn Thun wie Badeni
dieſes alte Hohenwart ſche Ziel die Slaviſirung Oeſterreichs
anſtrebt ſo muß er ſich ſchon zum Staatsſtreich zur Auf
hebung der Verfaſſung entſchließen Auch Hohenwart wußte
keinen anderen Weg zum Ziele und er war geſcheidter als
Graf Thun iſt Aufhebung der Verfaſſung und zwaugsweiſe
Unterdrückung der Deutſchen Oeſterreichs bedeutet aber den
Verfall des Duglismus und den Verfall Oeſterreichs
Will Graf Thun um dieſen Preis den Verſuch machen das
Dentſchthum in Oeſterreich auszurolten mag er s probixen
Eineff anderen Weg zum Ziele giebt es nicht Ob freilich das
Ziel ſelbſt auf dieſem Wege erreicht werden könne bleibt immer
noch fraglich Graf Hohenwart blieb bekanntlich ſehr bald auf
dieſem Wege als politiſche Leiche liegen und er war wie
geſagt ſehr viel geſcheidter als Graf Thun iſt Eiues
darf man immer als Leitgedanken feſthalten So
lange die Regelung der Spracheufrage uur für einzelne

nicht aber einheitlich für die Geſammt
mouarchie durch die Regiernng vorgeſchlagen wird iſt

es immer auf einen Betrug der Deutſchen und die eiu
ſeitige Begünſtigung der Slawen abgeſehen So weit ſich
heute die Lage überblicken läßt dürfte Graf Thunu ernſthaft
nur noch zwiſchen ſeinem Rücktriite und der Aufhebung der
Verfaſſung ſchwanken Er hat ſich mit den Tſchechen zu tief
eingelaſſen um den Deutſchen parlamentariſch noch gerecht
werden zu können

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Jm Anſtrage des Admirals Sampfſon hat eine Kommiſſion

zu deren Mitgliedern auch der bekannte Lieutenant und Schiſfs
ingenieur Hobſon gehört die Wracks der an der kubaniſſchen
Küſte liegenden ſpaniſchen Panzerſchiffe unterſucht und einen
Bericht erſtattet dem folgendes zu entnehmen iſt Wenn feine
Zeit verloren wird ſo können Marig Tereſa und Criſtobal
Colon gerettet werden die beiden anderen Fahrzenge Viscaya
und Almirante Oquendo ſind verloren doch könnte man deren
Geſchütze noch bergen Die Kommiſſion macht dann als Er
gebniß der Prüfung des Zuſtandes der Schiffe noch folgende
Vorſchläge I Holz darf bei dem Bau von Kriegsſchiſfen nicht
mehr in Anwendung kommen 2 Schlachtſchiffe dürfen keine
Torpedos mehr führen Die Viscaya wurde durch einen
ihrer eigenen Torpedos zum Sinken gebracht 3 Schnellſener
Geſchütze ſind auf Panzerſchiffen von größten Werth 4 Das
Fenkü der Hanptbalterien muß unter die Brücken der Panzer
ſchiffe gerichtet werden Die Kommiſſion hat ferner erhoben
daß der Oquendo 61 die Viscaya 24 die Maria Tereſa
33 und der Criſtobal Colon 80 Schußlöcher hat

Frankreich
Der Advokat Demauge ließ dem Siecle durch Gerichts

vollzieher ſeinen Einſprnch gegen die geplante Verbreitung ſeines
Briefes an den Juſtizminiſter mittels Maueranſchlegs
zuſtellen Söcle erklärt ſich an den Einſpruch nicht zu kehren
Seine Sammlung für die Koſten der Anſchlagzettel ergab in drei
Tagen 6000 Fr Es iſt wieder anders gekommen als erwartet
wurde Die von den Boulangiſten verauſtaltete Kund
gebung für Cavaignac war wie die V aus Paris
hört ein vollſtändiger Mißerfolg Die paar Tanſend
eingereihten Schreier die dem Loſungswort der Boulange ſolgen
kommen an einem vierzehnten Juli neben den Hunderttauſenden
des eigentlichen Pariſer Volkes nicht in Betracht das Volk aber
iſt von der wenig einnehmenden Perſönlichkeit des Miniſters im
beſcheidenen Vürgerkleide der im Wagen einherfährt nicht ent
ſernt ſo hingeriſſen wie es 1886 von der Erſcheinung des
glänzenden Generals auf prachtvollem Rappen war Cavaignac
der zur Truppenſchau im Landauer Fanre s an deſſen linker
Seite erſchien heimſte re nur magere Zurnfe der geſchickt
vertheilten Patriotenliga und Boulangiſtentruppe ein Figaro
hält ſich darüber auf daß er fortwährend auffällig mit dem
Hute grüßte das ſei unpaſſend wenn man neben dem Staats
oberhaupt ſihze in ſolchem Falle habe dieſes allein der Menge
für Zurufe zu dauken Die freiwillige ſtürmiſche Kundgebung
der Menge galt dem Heere und deſſen Führern weniger dem
General Zu rlinden der die Truppenſchau befehligte deſſen
Name aber franzöſiſchen Lippen für Hochrufe nicht bequem genug
liegt als dem von der Zolaſtrafſache her bekannten General
Pellienx der das 29 Jägerbatgillon und die Seeinfanterie
führte Briſfon s Abweſenheit wurde viel bemerkt viele
wollten an ſein Unwohlſein nicht glauben manche Nadikale
meinten er hätte ſelbſt im Falle der Unpäßlichkeit eine An
ſtrengung machen müſſen um nicht Cavaignac allein die Ver
tretung des Miniſterinms an der Seite Faure s zu überlaſſen
Die beſonderen Züge der Truppenſchau waren die Theilnahme
des einberufenen ſiebzigſten Territorialregiments aus der
Touraine dem die Zuſchauer endlos zujubelten und die An
weſenheit der abeſſiniſchen Geſandten auf die das glanzvolle
militäriſche Schauſpiel einen mächtigen Eindruck machte

Eungland
Jn London hat ſich eine engliſch amerikaniſche Liga

gebildet Eine ganze Menge hervorragender Perſönlichkeiten hat
ihren Beitritt angekündigt Die Stiſtungs Verſammlung fand
unter dem Vorſitz des Herzogs von Sutherland ſtatt der
bemerkte daß die Liga ſich mit gewöhnlicher Politik nichts zu
ſchaffen machen wolle Das Ziel ſolle ſein den herzlichen Ge
fühlen dem Geſühl der Einheit zwiſchen Großbritannien und
den Vereinigten Stagten Ausdruck zu geben Hoffentlich würde
es in Amerika erwidert werden Die gefaßten Veſchlüſſe beſagen
daß das britiſche Reich und die Vereinigten Staaten von
Amerika eng verbunden ſind wegen ihrer Blutsverwaändtſchaft
daß ſie dieſelbe Litteratur und dieſelben Geſetze haben dieſelben
Grundſätze der Selbſtregierung denſelben Jdealen der Freiheit
und Humanität nachſtreben c daß deshalb im Jntereſſe
der Geſitkung und des Friedens gerade Anſlrenguug
gemacht werden ſollte beſtändiges herzliches r
wirken zwiſchen den beiben Ländern zu erzielen
Den Jrländern iſt die Bildung der Liga natürlich
ein Dorn im Auge Haben ſie doch das lebhafteſte Jntereſſe
die Ver Stagten gegen England auszuſpielen Wo wäre die
ganze Home Rule Bewegung hingekommen ohne amerikaniſches
Geld Finden die Empfindungen der Liga aber in den Ver
Staaten ganz abgeſehen von dem jriſchen Element ein ent
ſprechendes Sitern Die Mhythe von den beiden großen angel

er Geſchichte nicht die Prüfungſächſiſchen Pölkern hält vor



n beſtänd ſammenwirken überhaupte Zie Sialen eine Weltpolitik be

bezeichnend daß ſich von praktiſchen24 linnen höchſtſchen gegenwärtigen und früheren kanm
e der Liga angeſchloſſen haben
öfe find ſtattlich vertreten
e St James Gazette ſchreibt Wir erfahren von maß

gebender Seite daß die britiſche Regierung formell ein
wegt hat unter gewiſſen Der raem als Schiedsrichter
n dem Grenzſtreite zwiſchen Chile und Argentinien zu

ugiren Die Regierungen beider Länder werden zunächſt ver
uchen die beſtehenden Streitigkeiten unter ſich zu ſchlichten

m 1 Auguſt werden ihre Vertreter zuſammenkommen Sollte
bis zum 15 Auguſt keine Eini S erzielt worden ſein ſo
ſoll die Angelegenheit an die britiſche Regierung verwieſen
werden

Ching
Der Urſprung des im ſüdlichen China ausgebrochenenAufſtandes ſt noch in Dunkel gehüllt doch hat es den An

chein als ob die Unruhen von einer der geheimen Geſell
chaften angezettelt wurden und gegen die Mandſchu

Dynaſtie gerichtet ſind Die Provinz Kwangſi in der der
Auſſtand ausgebrochen iſt grenzt an das franzöſiſche Tongking
doch iſt Wutſchau am Hſikiang wo die kaiſerlichen Truppen ge
ſchlagen ſein ſollen von der franzöſiſchen Grenze noch weiter
entfernt als von Kanton Die Times erinnert daran daß die
Taipings in derſelben Provinz zuerſt im Jahre 1851 die Fahne
des u erhoben und von Kwangſi ſiegreich bis in das Thal
des Yangtſe vorgerückt ſind Die geheime Geſellſchaft des Trigds
oder wie ſie ſich ſelbſt nennt die Geſellſchaft der Himmliſchen
Vernunſt, die den gegenwärtigen Aufruhr hervorgerufen
aben ſoll ſpielte ſchon vor 50 Jahren in den Provinzen

vangſi und Kwanglung Kanton eine hervorragende Rolle Die
Bewegung iſt auſcheinend jetzt ebenſo wie damals auch gegen die

fremden Teufel gerichtet Zunächſt handelte es ſich freilich
nur um eine rein innere Angelegenheit Chinas allein wenn bei
den Feindſeligkeiten einige Miſſionare zu Schaden kommen
ſollten würde ſich ſchon eine Macht finden die die Gelegen
heit benutzen möchte um den Chineſen wieder ein Stück Land

eng Unter dieſen Umſtänden verdient der Auſſtand in
Kwangſi wohl mehr Beachtung als es ſonſt der Fall wäre

Provinzialnachrichten
A Delitzſch 16 Jnli Nene Genoſſenſchaft Kom

muüunaler Verein Zwangsinnung Freibank
Kreisſynode Unter der Firma Ed Poenicke Co hat ſich
hierorts eine neue Genoſſenſchaft gebildet welche zum
Gegenſtand ihrer Unternehmungen Erzengung und Handel mit

ärtneriſchen Produkten gemacht hat Als Spezialität
etreibt die neue Firma Baumſchulenbetrieb wozu bereits die

erſten Anlagen gemacht ſind Jnfolge der in letzter Zeit bei
uns herrſchenden fieberhaften Bauthätigkeit durch welche
die bisherige Wohnungsnoth bereits weniger drohend geworden
iſt haben unſere Vorſtädte beſonders die nach dem Vahnhofe zu
gelegenen einen bedentenden Aufſchwung genommen Jn den
Kreiſen der Altſtadt glaubt man hierin eine Gefahr für dieſe
u erblicken Es hat ſich deshalb hierſelbſt ein Verein zur Erſchen g derſelben konſtituirt Die Altſtadt iſt noch durch die

alte Stadtmauer ſowie durch den Stadtgraben vom Verkehr ab
Um Zufuhrſtraßen zu ſchaffen hat der genannte

Verein in intereſſirten Kreiſen bereits eine namhaſte Summe
geſammelt und ſie dem Magiſtrat zur Verfügung geſtellt Die
hieſige Bäckerinnung hat die Umwandlung der bisherigen
freien Jnnung in eine Zwangsinnung beſchloſſen und an
zuſtändiger Stelle beantragt Man darf wohl auf den Ausgang
dieſer Sache geſpannt ſein Seit Einführung der obligatoriſchen
Fleiſchſchau vom 1 d ab iſt hierorts auch die Exrichtung einer
zFreibank für nicht bankwürdig befundenes Fleiſch erfolgt
Die Verwaltung verſelben iſt dem Fleiſchermeiſter Langen bach
übertragen worden Auf der letzten Kreisſynode hierſelbſt
hieit der hieſige Archidiakonus Kümmel einen Vortrag über
das Thema Jſt innerhalb der Diözeſe ein Wachsthum der
Miſchehen bemerkbar Welche Maßnahmen ſind zn treffen
um die den evangeliſchen Gemeinden daraus entſtehenden etwaigen
Schädigungen abzuwehren

O Wittenberg 15 Julkl Kirchenſchmuck Gegen
ſtände Unſere Schloßkirche hat eine weitere Anzahl
von Schmuckgegenſtänden erhalten die in dieſen Tagen
vom Geheimen Ober Baurath Profeſſor Adler abgenommen
wurden Es ſind das ein Leſepult ein vor der direkt von
der Straße in die Kirche ſührenden Hauptthür aufgeſtellter
Windfang mit Teppichvorhang ein geſperrtes Geſtühl
ſür den Magiſtrat und eine große aus fünf Abtheilungen be
ſtehende Gedächtnißtafel mit den 409 Namen der von der,witten
verger Garniſon in den Kriegen 1813,/15 1866 und 1870/71 Ge
fallenen Sämmtliche Gegenſtände ſind vom Hofbildhauer
Lober hier der ja den ganzen reich geſchnitzien inneren
Ausbiem der Kirche angefertigt hat aus Eichenholz geſchaffen
und wie der ganze Ausbau reich im gothiſchen Stil geſchnitzt
Jn den Werkſtätten Lober s der inzwiſchen auch die Willibrodi
kirche zu Weſel ausgebaut und der jetzt mit dem Ausbau der
Erlöſerkirche in Jeruſalem beſchäftigt iſt ſind jetzt die Thüren
und das Oeſtühl zu dieſer Kirche ausgeſtellt Die ganze Aus
ſtattung von welcher die Kanzel und die Schalldecke bereits ab
geſandt wurden iſt im ſchweren romaniſchen Stil in Eichenholz
geſchnitzt

Schönebeck 15 Juli Rückgang der Schiffahrt
Schönebecks Schiffahrt die ſeit Jahrhunderten beſteht und einſt
iehr blühend war befindet ſich im Rückgange Schönebeck zählt
nur noch 40 Schiffseigner mit 65 Fahrzeugen die Nachbarſtadt
Frohſe zählt 11 Schiffseigner mit 11 Fahrzeugen und Grün e
walde 7 Schiffseigner mit 7 Fahrzeugen Die Urſache für
den Rückgang in der Schiffahrt iſt in den unhaltbaren Hafen
verhältniſſen wie in den hohen Abgaben und Steuern zu ſuchen
Schönebeck hat keinen öffentlichen Hafen wie ihn ſo viel kleinere
Elborke jetzt haben es hat nur zwei Privathäfen Dieſelben
find aber noch nicht einmal imſtande die jetzige hier heimath
berechtigte Schiſfahrt aufzunehmen Der Salinenkanal bietet
ja wohl Sicherheit aber der Hafen des Speditionscomptoirs nicht
Nun kommt noch dazu daß wegen der räumlichen Beſchränkung
der Privathäfen das Aus und Einladen den Schiffern große
Schwierigkeiten macht ſo daß ſie am liebſten Schönebeck gar
nicht anfahren Die Abgaben und Steuern ſind auch höch
öher als anderwärts Da iſt es nicht zu verwundern wenn
chiffseigner wohl hier wohnen ihr Fahrzeng aber an anderen

Orlen in Hamburg oder in einem ſächſiſchen Elbort über
wintern laſſen Mancher Schiffseigner hat ſchon die Abſicht
geänßert gänzlich von hier fortzuziehen Bleiben die unhalt
baren Verhältniſſe beſtehen ſo dürfte der Fall wohl eintreten
daß unſere einſt ſo blühende Schifffahrt Schönebeck überhaupt
den Rücken dreht Wiederholt iſt der Van eines n en
angeregt aber aus nichtigen Gründen iſt man d en geweſen
man könne nicht für eine Klaſſe von Bewohnern ſolche Ausgabe
machen Als ob nicht hunderte von Kauflenten Lieferanten
Händlern Arbeitern mit der Schifffahrt zuſammenhängen

Aber die anglikaniſchen

Schönebeck belommt rlig was Aken Varby Witten

die r rn

Torgau 14 Jul rovinzial Pfarrverein DerPro h in dieſen Jahre am I und 2 Auguſt
in Torgau tagen Am erſten Tage findet nur eine Vertreter
verſammlung ſtatt Die Hauptverſammlung beginnt
am 2 Auguſt früh 10 Uhr im Tivoli Den Schluß bildet eine
Familienzuſammenkunfſt

Halberſtadt 15 Juli ſKaſernenban Jn der letzten
nicht öffentlichen Sitzung der hieſigen Stadtverordneten gelangte
der Ban einer neuen Kaſerne für das 27 re e
in hieſiger Stadt zur Berathung Auf die Anfrage der Militär
verwaltung ob die Stadt geneigt ſein würde die Erbauung
einer Kaſerne zu übernehmen erklärten ſich die Stadtverordneten
für die Vorſchläge des Magiſtrats und der FinanzkommiſſionAls Platz für das Kaſernement iſt zunächſt ein ſtädtiſches Grund
ſtück zwiſchen der Becker und Wegeleberſtraße ſüdweſtlich vom
Perſonenbahnhofe in Ausſicht genommen

O Genthin 12 Juli Zuchtſtutenmuſterun g Auf
gefundene Leiche Zwecks Gewinnnug eines überſichtlichen
Bildes über die Pferdezucht in unſerem Kreiſe hat die Land
wirthſchaſtskammer ne ngher endgiltig auf
den 22 und 23 Juli feſtgeſetzt Die 110 Ortſchaften unſeres
Kreiſes ſind in 4 Bezirke getheilt mit den 4 Muſternngsorten
Schönhauſen Schönfeld Nitzahn Genthin Die
Stuten ſollen zu den Schauen möglichſt mit Nachzucht geſtellt
werden Jn einer Kiefernſchonung am Havelberger Wege in
der Nähe von Wuſt wurde am 12 d M eine männliche ſtark
in Verweſung übergegangene Leiche aufgefunden Das Knochen
gerüſt war von zwei Ueberziehern umſpannt Am Halſe fand
ſich ein geknotetes Taſchentuch womit ſich der Todte offenbar
erhängt hatte Die am Thatort eingetroffene Kommiſſion ſtellte
feſt daß der Todte ein Gärtner aus Lübeck iſt Man fand bei
ihm eine Gartenſcheere ſowie ein Markſtück Er wurde auf dem
Kirchhof in Wuſt beerdigt

Wernigerode 14 Juli Ueberfahren Auf der
Minsleber Straße nahe dem Bahnübergang kam geſtern nach
mittag der 10jährige Sohn des Arbeiters Rettberg unter die
Räder eines beladenen Wagens ein Vorderrad ging über den
Hals des Kindes und das Hinterrad über die Bruſt Der Tod
trat ſofort ein Dem Geſchirrführer ſoll keine Schuld an dem
Unglück beizumeſſen ſein

Eisleben 14 Juli Beſchädigungen im Senkungs
gebiet Jm ſüdlichen Senkungsgebiet polterte es geſtern wieder
recht bedenklich An einigen der in neuerer Zeit reparirten
Hänſern zeigen ſich ſchon wieder neue Beſchädigungen

Kleinpaſchleben 14 Juli Kindesmord Ein bei der
Frau Gutsbeſitzer Sch bedienſtetes Mädchen hat geſtern ihr
Kind nach der Geburt getödtet Die unnatürliche
Mutter wurde verhaftet

f Roßleben 15 Juli Eine der älteſten Linden
Deutſchlands befindet ſich in einer Gaſtwirthſchaft im nahen
Bottendorf Der Stammumfang des Baumrieſen beträgt
8 Meter Sein gaſtliches Schattendach breitet ſich über einen
Raum von etwa 300 Quadraktmeter Eine feſte Treppe führt
empor zu Sitzen die über den erſten Aeſten angebracht ſind und
bis zu 30 Perſonen anufnehmen können

Erfurt 14 Juli Zur Nachachtung Etwa 60 bis
80 Neugierige hatten ſich geſtern vormittag am Landgerichts
gebäude eingefunden weil man gehört haben wollte die im

Krawallprozeſſe Beſtraften würden den Strafanſtalten zuge
ſührt werden Der des Weges kommende Senior der hieſigen
Polizeiſergeanten Kriminalpolizeiſergeannt Köhmſtedt machte
die Anweſenden auf das Jrrige ihrer Annahme aufmerkſam und
forderte zum Weggehen auf niemand rührte ſich indeß vom
Platze Der alte Herr requirirte nun nicht etwa Hilfe griff
vielmehr auffällig nach ſeinem Notizbuche mit den Worten Na
was wird s ſoll ich erſt aufſchreiben und als er den BVleiſtift
zog war auch ſchon fort die ganze Geſellſchaft, hieß es im
Krawallprozeß Schmunzelnd über ſein altes Rezept das er
ſchon oft mit Erfolg angewandt hatte ging der Beamte ſeinem
weiteren Dienſte nach

K Erfurt 15 Juli Sitzung des Pomologenver
eins Beſitzwechſel Verhafteter Dieb DerDeutſche Pomologenverein Sektion Thüringen hält am Sonntag
den 24 Juli im Saale des Hotels zur Krone in Rudol
ſtadt eine Verſammlung unter dem Vorſitz des ſtädtiſchen
Garteninſpektors Herrn Bergfeld Erfurt ab Auf der
Tagesordnung ſtehen Vorſtandswahl und Kaſſenbericht Bericht
über die Thätigkeit der Sektion im Jahre 1897 Vortrag des
Herrn Lehrer Bergmann 1I Erfurt über die San Joſeé
Schildlans und die Monila Krankheit der Kirſchbäume Das
Voigtritter ſche Gut zu Stotternheim bei Erfurt iſt uenerdings
an den dortigen Gutsbeſitzer Herrn Karſt um den Preis von
310,000 M verkauft worden Der Arbeiter W Musbach aus
Erſurt welcher am 12 d in ein hieſiges Gartenhaus gedrungen
war und einen größeren Geldbetrag geſtohlen hatte iſt heute
vormittag in Gotha verhaftet worden

S Heiligenſtadt 15 Juli Jn der heutigen Stadt
verordnetenſitzung wurde Hr Rathmann Rheinländer
zum unbeſoldeten Beigeordneten des Magiſtrats gewählt Die
Erbauung zweier Brücken in der neuen Ringſtraße wurde
beſchloſſen Zu einer erregten Debatte kam es bei dem Antrag
einen anderen Schlachthaus platz zu wählen Die vier An
tragſteller blieben aber wieder in der Minorität Der vor
gerückten Zeit wegen wurde die Berathung über die Anlage
einer Central Waſſerleitung in hieſiger Stadt auf nächſten
Dienstag vertagt

Ernennung Der visherlge Seminar Oderlehrer Dr Felix Müller
aus Genthin iſt zum Kre Schulinſpektor ernannt worden

Wörlitz 15 Juli Geſchenk Die Prinzeſſin Friedrich
Karl hat der hieſigen Schützengilde anläßlich ihres 50 jährigen
Beſtehens einen prachtvollen Pokal als Andenken über
reichen laſſen

Braunſchweig 15 Juli Große Waſſermaſſen
befinden ſich noch immer auf den Feldern und Wieſen u
Seiten der Oker zwiſchen Rüningen und Wolfenbüttel
vom Thieder Lindenberge ſowie von der Höhe am weſtlichen
Rande des Lechlumerholzes aus geſehen bietet die Okerniederung
noch immer das Bild einer Seelandſchaft Die V erbind ungs
wege zwiſchen Rüningen und Klein Stöckheim ſtehen
auch jetzt noch theilweiſe unter Waſſer während die Oker überall
in ſener Gegend in ihre Ufer zurückgetreten iſt allerdings das
Flußbett bis zum Rande füllend

Pöſineck 15 Juli Beſtätigung Die am 5 Mai
d J vollzogene Wiederwahl des ſeitherigen zweiten Bürgermeſſiers Hermann Schilling hier auf weitere ſechs Jahre
iſt vom Herzoglichen Staatsminiſterinm Departement des
Jnnern beſtätigt worden

V Schleiz 14 Jnll Schuldirektorſtelle Hoff
nachrichten Warnung vor brieflichen Heilkure
Der Schnuldirektor in Lobenſtein Herr Dorſchel
Michaelis in den Ruheſtand die Stelle ſoll zu dieſer Zeit neu
beſetzt werden und wird demnächſt in den Fachzeitungen aus

ar werden Abgelegte Reltorprüfung iſt erforderlich
er Fürſt von Reuß j L der ſeither auf hieſigem Schloſſe

weilte begiebt ſich am Sonnabend nach Gaſtein erſt Anfang
September kehrt er von da wieder hierher zurück Die erbprinz
lichen Herrſchaften ſind geſtern vom Genfer See zurückgekehrt
und gedenken den Sommer in dem Schloß zu Ebersdorf mit
den Kindern die ſeit April in Bad Köſen weilten zu verbringen

Der fürſtliche Bezirksarzt hier giebt folgendes bekannt
Vor dem homöopathiſchen Arzte Dr Schaper Berlin welcher

in wiederholten öffentlichen Anpreiſungen ſich erbietet die ver
ſchiedenartigſten Krankheiten auf brieflichem Wege zu heilen
muß öffentlich gewarnt werden da eine wirkſame Behandlung
der in den Anpreiſungen genannten Krankheiten ohne genaue
Kenntniß derſelben die ſelbſtverſtändlich nur durch Unterſuchung
des Kranken gewonnen werden kann nicht möglich iſt Das
Gleiche gilt von dem homöopathiſchen Arzte Dr Hoppe 7 in
Halle a S das Gebahren dieſer Perſonen kann nur darauf
ausgehen das Publikum zu täuſchen

8 Leipzig 15 Juli Jn die
Sturz aus dem Fenſter Defizit VerhafteterLehrer Freie Turner Hinaus aus der Straßen
Enge war beute und wird morgen infolge der Ferien die
Loſung ſein Die Bahnhöfe bieten an dieſen Tagen das bunt
bewegteſte Bild der Großſtadt denn Tauſende flüchten, und
auch die Führer der Ferienkolonien ſammeln zu Hunderten
ihre Pflegebefohlenen um ſie per Dampfroß der wunderthätigen
Heilkraft freier Natur entgegenzuführen Mehr als 600 arme
Kinder wurden wiederum ausgeſandt dank reicher Gaben mild
thätiger Menſchen Die Dampfbrauerei Zwenkau iſt in eine
Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden deren Antheile ſämmtlich
durch die Glieder der Familien Prößdorf und Koch über
nommen wurden Jn einem Anfalle von Geiſtesſtörung ſtürzte
ſich die junge Fran eines Barbiers aus 4 Etage auf die Straße
herab Bei voller Beſinnung wurde die Arme anfgehoben ver
ſtarb indeſſen an den Folgen des Sturzes im ſtädtiſchen Kranken
hauſe Das Mitteldeutſche Bundesſchießen wird der hieſigen
Schützengeſellſchaft vorausſichtlich ein recht unangenehmes An
denken in Geſtalt eines erklecklichen Defizits hinterlaſſen denn
auch die Einnahmen ſind ſehr ſtark verregnet Einen kleinen
Rausreißer brachte noch der geſtrige Donnerstag an welchem

endlich das dreimal angeſetzt geweſene Feuerwerk abgebrannt
werden konnte Schlimme Ferien mußte ein hieſiger aus
Bautzen gebürtiger Lehrer antreten der heute wegen Verbrechens
aus s 174 176 3 St B verhaftet werden mußte Die
freien Turner veranſtalten morgen ein Vezirksturnfeſt mit

2Feſtzug

Pirug 14 Juli Dem irdiſſchen Richter entzogenDer Dachdecker Rietſchel der im Frühjahr ſeine Geliebte
die 26 Jahre alte Wittwe Schneider nach Böhmen lockte und
in ſeiner Heimath ermordete und dann entfloh iſt kürzlich
durch einen Bäckerjungen entdeckt worden Der Verbrecher hielt
ſich im Hauſe ſeiner Mutter auf die ſeine Gegenwart leugnete
Beim Durchſuchen der Zehauſung fand man den Mörder in
einem Verſteck auf dem Ziegenſtalle Ehe man ihn feſtnehmen
r machte er ſeinem Leben durch einen Schuß ein

Ende
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ist ein nothwendiges Alittel zum Zwecke des Absatzes von Fabrikateon zur Verbreitung Von Ideen zur Bekanntmachung
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Hempelmann Krause Halle a S

Reisebüc
bei

daß meine Betten nicht volle Mannes
länge ſind Neue rothe Betten

ber Unterb n Kigen reichl mit
weich Bettf gef zu I212 Pxgchtv

Fr StarkKoe
Hofbuchhändler

15 Barfüßerſtraße

Goldene Damenuhren
in allen Preislagen

Moderne Zimmeruhren
Wecker n Wandnhren

Reparaturen ind

hen

15
Ein Leder LandauerKonkursmaſſen Verkanf

Zitſchwagen gut im Stande wegenHotelbetten nur 1712 Sehr em Das zur S Breslauer ſchen Konknrsmaſſe in Cöthen i A ge Die beste Pedor r angel an Raum billig zu verkanfen
e wert tot roſfa CöperHerr S rige Waarenlager beſtehend in Herren und Knaben Confection S zum Preiſe von 250 Mkehrten er e u e m Tuchen und Buckskins nnd Hut und Mützenlager im Taxwerthe von S ne Halle S Avanderſtr 24Eleg Preiel gratis i er ca 12,000 Mark ſoll Mi ß h Mdelsrtbeegratis RNichtpaſſ zable ttivo ch den 20 d ts i Die Expeditlonen der SaaleZeitungdas Geld retour A KIrmchhberg

Tee Blücherſtraße 125446 hSür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

n n e em u wer n

Vormittag 11 Uhr
Beſichtigung des Lagers kann von 11 Uhr vorher ſtattfinden

durch die Konkurs Verwaltung verkanft werden

Der Konkurs Verwalter Krnst Gerlaoh
Halle

Aug Weddy
Leipziger Stragse 832

Druck und Verlag von Otto Hendel

befinden ſich
Gr Ferlin Uene Promenade l und

Markt 94 Waagegebäude

Mit 3 Beiblätiern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


